
Rassısmus jent, werden dıe Liniıen 1m 1SS1O0NS- und Kolonijalgeschichten dar-
Weltmaßstab dUSSCZOSCI mıit Hılfe VO  — gestellt werden können.
an Galtungs struktureller Theorie Der Herausgeber des vorlıegenden
des Imperialısmus. Bandes, der durch eine Monographie

über den Missıonar und Kolonialısmus-‚„T’heologıie zwischen Befreiung und
Versöhnung‘‘ ist das Thema des Ka- Apologeten Friedrich Fabrı bekannt g-
pıtels (  8-1 Weıiıl Versöhnung 198008 worden ist, legt mıt diesem uch eine
unter Gleichberechtigten möglıch ist, el Von recht interessanten Studien
übt dıe bekennende Kırche sowoh!l! be- über die Beziehungen zwischen 1ssıon
freiendes Handeln (z.B durch dıe g.. und Kolonıialısmus VOI.
waltfreien Aktıonen des Südafrıkanı- In seiner Einleitung diesem and
schen Kırchenrates) als auch eine Ver- schreıbt Bade „ Der Konflıkt hat seinen
kündigung, die auf die Sıtuation der Dienst Dıie ‚eurozentrische‘ Per-
Hörer eingeht. Der Reformierte spektive ist ihrer Eıinseıltigkeıit über-
Boesak interpretiert das Von der Einheit führt Die Perspektive der Drıtten Welt
VoNn Schöpfung und Erlösung her, der trıtt ihr gleichwertig dıie Seite Be1i-
Lutheraner Buthelezı VO:  a} der heo- de Sichtweisen sind auf ihre Weıise nötig
logıe des Kreuzes. Als Beıspiele, WIE dıe für die Kolonialhıistorie, dıe immer wWel
Okumene auf dıe SISA reagiert, WeI- Seiten hat einerseılts Absıchten, Per-
den das Antirassıismusprogramm und spektiven und Strategien der In Übersee
Ansätze Zu Dıalog besprochen. Expandıierenden, andererseıts nteres-

Hans-Jürgen Becken senlagen und Reaktionen der VO dieser
Expansıon Betroffenen und schließlich,
daraus resultierend, die Folgen dieses
Interaktionszusammenhangs für €e1|
Seiten“‘ (24)Klaus Bade (Hrsg), Imper1alıs- Im ersten eıl des Bandes werden

INUS und Kolonialunion. Kaiserliches Grundprobleme der deutschen Olo-Deutschland und Kolonialımperium. nlal- und Missionsgeschichte behandelt(Bd der Beiträge ZUI Kolonial- Die katholische Missionsbewegung ırdund Überseegeschichte.) Steiner Ver- sachkundig und krıtisch VO  — Robertlag, Wiesbaden 1982 X11 333 Se1- Hoffmann, dıe protestantische VoNn
ten 60, — Nıels-Peter Moritzen behandelt
ange haben sıch nach dem Zweıten OTrs Gründer g1bt eine gründlıche

Weltkrieg bei der rage nach dem Ver- Darstellung der Zulassung der katholi-
hältnis zwischen 1sSs1ıon und Kolonia- schen Missıonen In Deutschland ZUI AT
liısmus wWel Posıtionen unversöhnlıich beit in den deutschen Kolonien nach
gegenübergestanden: Die einen sahen dem Kulturkampf, Klaus ade Talt
die 1sSs1o0N lediglich als Instrument des noch einmal kurz dıe Ergebnisse selıner
Kolonıialısmus dl w1ıe z.B der Leı1ipzı- tudien über den Leıter der rheinischen
SCI Kolonialhistoriker Loth, die Missıionsgesellschaft Friedrich Fabrı

SaImnmMenN. Im zweıten eıl des Buchesderen versuchten, den Wiıderstand der
Missionen einzelne Malhnahmen folgen Fall-Studien Über die rheinische
der Kolonialbehörden herauszustellen. Missıonsgesellschaft berichtet eın Artiı-

Inzwischen hat INa sovıiel Dıiıstanz kel VO Lothar Engel, über die Arbeıt
daß dıe recht unterschiedli- der Norddeutschen Missionsgesellschaft

chen Positionen und Sıtuationen der 10g0 eın Aufsatz VOIl Arthur
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noO Deutsch Ostafrıka ırd VO Re1l- CHRISTLICH JUDISCHES
neT Tetzlaftf Kamerun von Renate Nest- GESPRACH
vogel behandelt

Nıcht bekannte Kapıtel deutscher
Wıilhelm Breuning/Nathan eler eVıIin-1SS10NS- und Kolonialgeschichte WCI -

den VOI eter Hempenstall (Neugul- SON, Zeugnıiıs und Rechenschafi Eın

nea), John MoOss Sdamo03), Stewart christlich-jJüdisches Gespräch Verlag
Katholisches Bıbelwerk StuttgartFırth (Mars Inseln) und arl R1ı-
1982 78 Seıten BroschV1IMN1IUS (Kıantschow bearbeitet

Besonders 1st dıe Studie Dem Gesprächskreıs ‚‚Juden und
VOoNn Fırth eshalb eıl dıe demokratı- Christen“‘ Zentralkomitee der deut-
sche Kırchenverfassung der Ostoner schen Katholiken gebührt alle Anerken-
Mıssıon der autforıtaren sıch auf dıe Nung, daß dıe heıikle ematı „Ju
Häuptlinge stützenden Kolonialverwal- denmissıon“‘ nıcht LUr intern
tung gegenüberstan und adurch den ondern vorliegenden uch als Re-
Konflıkt vorprogrammıerte der dann DOTT dieses Gesprächs der Öffentlichkeit
ennn CiNe ebenso autorıtär strukturierte zugänglıch gemacht hat
deutsche 1SS10N den Kolonialbehörden In SC1INECIN Einleitungsreferat stellt
entgegenstand 1Ur latent erkennbar reunıng dıe rage ob Christen berech-
WaTr ugt den Juden dıe ro Botschaft

Da der Band WIC sıch AaQus SC1INECIN Un- vorzuenthalten daß esus der Erlöser al-
tertitel erg1ıbt das ‚‚Kaıserliche Deutsch- ler Menschen Juden und Heıiden 1ST
and und SC1IH koloniales mperıum als Mıt anderen Worten Sınd Christen
Z/eıtgrenze vorsieht eLW. nıcht ZUT Judenmissıon verpflichtet?
daß auch noch Ce1in Artıkel über die eıt Breuning dıe rage eMNn
ischen den beiden Weltkriegen AIl}  ‚- Missıon dıe Erstverkündigung des lau-

bens verstanden ırd denn Israel 1STtfügt wurde Diese Periode 1ST bisher
noch bearbeıtet worden Was Unterschied ZUI en anderen Relıg1i0-
auch dem Aufsatz Von TnNs Dam- nen bereıts die Innengestalt des
INann der diese eıt noch selbst mıiıter- christlichen Glaubens und SC1INET O-
lebt hat anzumerken 1sSt Hıer 1st noch ıschen X1istenz miteinbezogen DiIe Zu-
cht dıe zeitliche Distanz ZU Thema, wendung Jesu chenkt bereıts C1INC Weg-

dıe der Behandlung der Beziehun- gemeınschaft mıt ihm auf das kommen-
SCH zwıschen natiıonalsozıialıstischer und de Gottesreich hın
südafrıkanıscher Rassenideologie und Levinsons Referat befaßt sich mıiıt der
deutscher 1SS10N erreicht worden dıe ‚„Rechenschafi die WITL als Christen und

den übrigen Studien erkennbar 1ST Juden einander schuldig sind ®‘ Er
Insgesamt kann der VvVvon ade heraus- anhand jüdıscher Autoren, daß auch

gegebene and en enen empfohlen von Jüdıscher eite aus dıe T1isten C1INC

werden, die sich mıiıt der deutschen Mis- Sonderstellung den Völkern C111-

sıonsgeschichte befassen wollen ETr nehmen uch SC1IN Referat endet den
{Izt Akzente richtig und verdient Gedanken der CINCINSAMMNEN vlator1-
6S fortgesetzt werden schen X1stenz von en und T1ısten

Gerhard Grohs die, CMn auch auf getirennten egen
demselben Ziel dem eic ottes -
treben Sıie en ein und 1eselbe SOT-

den Menschen
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